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Bibeltext:  

Jeder soll den anderen mit der Gabe dienen, die er von Gott bekommen 
hat. Wenn ihr das tut, erweist ihr euch als gute Verwalter der Gnade, die 
Gott uns in so vielfältiger Weise schenkt. Redet jemand im Auftrag Gottes, 
dann soll er sich bewusst sein, dass es Gottes Worte sind, die er weiter-
gibt. Übt jemand einen praktischen Dienst aus, soll er die Kraft in An-
spruch nehmen, die Gott ihm dafür gibt. Jede einzelne Gabe soll mit der 
Hilfe von Jesus Christus so eingesetzt werden, dass Gott geehrt wird. Ihm 
gehören der Ruhm und die Macht für immer und ewig. Amen.  

1. Petrus 4,10-11 
 
 
(1) Wir sind___________________________________________________ 
 

 
Jeder soll den anderen mit der Gabe dienen, die er von Gott bekommen 
hat. (Vers 10) 
 

Jedem Einzelnen von uns hat Christus einen Anteil an den Gaben gegeben, 
die er in seiner Gnade schenkt. Epheser 4,7 
 

„Ich habe Bezalel dazu berufen, alle diese Arbeiten auszuführen. Ich habe 
ihn mit meinem Geist erfüllt, ihm Weisheit und Einsicht gegeben und ihn zu 
jeder künstlerischen Tätigkeit befähigt.“ 2. Mose 31,1-3 
 

Das alles ist das Werk ein und desselben Geistes, und es ist seine freie Ent-
scheidung, welche Gabe er jedem Einzelnen zuteilt. 1. Korinther 12,8-11 
 

Möglichkeiten um herauszufinden welche Gabe(n) Gott mir gegeben hat: 

A: Gott fragen 

B: Andere Christen 

C: Rückmeldungen 

D: Was macht dir besonders Freude? 

E: Unzufriedenheit 

F: Gabentest (z.B. www.3colorworld.org) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(2) Wir sind von Gott reich beschenkt,___________________________ 

___________________________________________________________ 

 

Jeder soll den anderen mit der Gabe dienen, die er von Gott bekommen 
hat. Wenn ihr das tut, erweist ihr euch als gute Verwalter der Gnade, 
die Gott euch in so vielfältiger Weise schenkt. 1. Petrus 4,10 
 

Es ist wie bei unserem Körper: 

Er besteht aus vielen Körperteilen, die einen einzigen Leib bilden und von 
denen doch jeder seine besondere Aufgabe hat. Genauso sind wir alle – 
wie viele und wie unterschiedlich wir auch sein mögen – durch unsere 
Verbindung mit Christus ein Leib und wie die Glieder unseres Körpers 
sind wir einer auf den anderen angewiesen. Römer 12,4-6 
 

Wenn jemand die Gabe des prophetischen Redens hat, ist es seine Auf-
gabe, sie in Übereinstimmung mit seinem Glauben zu gebrauchen. Wenn 
jemand die Gabe hat, einen praktischen Dienst auszuüben, soll er diese 
Gabe einsetzen. Wenn jemand die Gabe des Lehrens hat, ist es seine 
Aufgabe zu lehren. Wenn jemand die Gabe der Seelsorge hat, soll er 
anderen seelsorgerlich helfen. Römer 12,6-8 
 

Redet jemand im Auftrag Gottes, dann soll er sich bewusst sein, dass es 
Gottes Worte sind, die er weitergibt. Übt jemand einen praktischen 
Dienst aus, soll er die Kraft in Anspruch nehmen, die Gott ihm dafür gibt. 
Jede einzelne Gabe soll mit der Hilfe von Jesus Christus so eingesetzt 
werden, dass Gott geehrt wird. Ihm gehören der Ruhm und die Macht 
für immer und ewig. Amen. 1. Petrus 4,10-11 
 

Anregungen und Fragen: 

1. Erzählt einander von einem Geschenk, über das ihr euch sehr gefreut 
habt? 

2. Hast du schon mal ein Geschenk erhalten, dass nicht nur für dich be-
stimmt war sondern dafür, um es mit anderen zu teilen? Wie ging es dir 
dabei? Was machte das mit den anderen die davon profitiert haben? 

3. Gott hat dir durch seinen Geist Gaben geschenkt. Welche Gabe(n) 
hast du von ihm erhalten?  

4. Wo und Wie kannst du mit dieser Gabe anderen dienen? Wo stehst 
du an? 

5. In welcher Art konntest du schon von Gaben Anderer profitieren? 



 

 

 


